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Bildhinweise zur Pressemitteilung vom 04.12.2019

Aufforstungsprojekt beim GEPA-Partner Norandino
[bookmark: _GoBack]Der 224 Hektar große Wald ist das Ergebnis des Aufforstungsprojektes des langjährigen GEPA-Kaffeepartners Norandino. Es ist in Zusammenarbeit u. a. mit der Nichtregierungsorganisation Progreso entstanden. V.l.: Veselina Vasileva, politische Referentin der GEPA mit James Pinedo, der als ehemaliger Mitarbeiter von Progreso durch das Projekt führt.

Foto: GEPA – The Fair Trade Company


Setzlinge beim Aufforstungsprojekt
Foto: GEPA – The Fair Trade Company


Berichterstattung zum Kongress
Fair Trade-Pionier GEPA im Vorfeld zum aktuellen Klimagipfel COP 25 im Oktober einen Kongress mit seiner peruanischen Partnerkooperative Norandino und der Nichtregierungsorganisation Progreso in Piura (Peru) initiiert. Der lokale Sender Canal 31 hatte über den Kongress berichtet – hier im Studio: Veselina Vasileva, Politische Referentin der GEPA, Moderator und Biologe, Marco A. Ganoza und Ex-Bürgermeister von Loja in Ecuador, José Bolivar Castillo.
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Überschwemmung bei Norandino
Der GEPA-Handelspartner Norandino in Peru hat mit teils verheerenden Auswirkungen des Klimawandels zu kämpfen – so waren 2017 über 150.000 Menschen in Piura von starken Regenfällen, Stürmen und schließlich Überschwemmungen betroffen. 
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